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Druck und Verlag von A. Ludwig in Oels.

ne 17. Oels, den 26. April 1872.
 

Amrtichek sahen.
10. Jahrg.

A. Bekanutmachungen des Königlichen Landraths-Amts. -
Nr. 134. Oels, den 25. April 1872.
Betrisst das in voriger Nr. des Kreis-
blattes abgedruckte Schema II. zur Klassen-

steuer-Zusammenstellung

» Berichtigung.
Die Ueberschrist in Rubrik 3 des vor-

bezeichneten Schema’s soll heißen: ,,Auzahl der
im Jahre 1872 in der Unterstufe 1a. veranlagten
Personen« und die Bemerkung ad 6: Rubrik 3
muß übereinstimmen mit Rubrik 18 der Klassen-
steuerrolle pro 1872.

Die Magisträte und Ortsgerichte des Kreises
wollen hiernach das Schema berichtigen und mir

die Nachweisungen unfehlbar bis zum 30. d. M.
einreichen. —

Nr. 135. ”——

 

Berlin, den 27. März 1872.
, Den, der Kranken- und Waisenpslege gewidmeten

beiden evangelischen Anstalten, und zwar:

l) dem Johannesstifte in Berlin,-

2) der Rheiniich-Westphälischen DiakonensAnstall in
Duisburg, welche wegen ihrer Gemeinnützigkeit
und segensreichen Wirksamkeit allgemeine Aner-
kennung genießen und namentlxch während des
letzten Krieges gegen Frankreich zur Milderung
der Folgen des Krieges bei der Pflege detBer-
wundeten und Kranken ihre Kräfte im ausgi-
dehntesten Maße mit großem Erfolge eingesetzt
haben, ist von mir zum Zwecke der Vermehrung
ihrer erschöpiten Mittel die Abhaltung einerFiollekte
in den evangelischen Haushaltungen derMonarchie
bewilligt warben. Diese Hauskollkkte soll im Früh-
jahr dieses Jahres in Verbindung mit einer zu
gleichem Zwecke von dem Herrn Minister der geist-

. lieben, Unterrichts- und Medizinal-Angelegenheiten
« zu bewilligenden Kirchen-Kollekte, und zwar in

· der Weise abgehalten werben, daß «  

1) für das hiesige Johannesstift in dem Gebiete
östlich der Elbe,

2) für die Rheinisch-Wistpbälische Diakonen-Anstalt
zu Duisburg in dem Gebiete westlich der Elbe
gesammelt wird. .

Indem ich Ew. Excellenz hiervon ganz ergebenst
in Kenntniß letze, ersuche ich Sie, den betheiligten
Behörden Jhres Verwaltungsbezirkes von der Ge-
stattung der Kollekte für das danach auf die dortige
Provinz angewiesene Johannesstift in Berlin Nachricht
geben, auch dieselben wegen Förderung des Unter-
nehmens mit entsprechender Anweisung versehen, tra-
mentlich dahin rnstruiren zu wollen, daß den im Wege
der Hauskollekte zu veranstaltenden Sammlung-en kein
Hinderniß in den Weg gelegt werde.
Der Minister des Innern. (gez.) Graf Eulenburg.
An den Königlichen Ober-Präsidenten,

Wirklichen Geheimen-Rath Grafen
zu Stolberg, Excellenz Breslau.

I. B. 2:395.

Oels. den 18. April 1872.
Vorstehendes Reicript bringe ich hierdurch zur

. Kenntniß der Ortsbehörden des Kreises.

Nr. 136. Oels, den 20. April .1872.

Die unterm 9. d. Mis. erfolgte Wahl des ka-
tholischen Lehrers und Organisten Anton Tit-her in
Hundsseld zum Mitgliede des Oelser Kreisvorstandes
für die Schlestsche katholische Elementarlehrer-Wittwen-
und Waisenkasse an Stelle des Verstorbenen Lehrers
Mende aus Oels ist von der Königl. Regierung be-
stätigt worden, was ich hierdurch zur allgemeinen
Kenntniß bringe.

Nr. 137. Oels, den 22. April 1872.
Der hinter dem Knecht Friedrich Brachmann

in Nr. l4 Seite lll des Kreisblattes pro 1872 er:
« lassene Steckbries wird hierdurch erneuert.
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Oeee reif-; åa sit-en i872;
' Personal-Chronik
Vereidet wurde am heutigen Tage der Freistellen--

besitzerAugust Horn aus Ober--Mühlwitz als Gemeinde-
Cretutor für die Ortschaft Über:-Mühlroitz

Mit der Einführung desselben im nächsten Ge-
meinde- Gebote wird das Ortsgericht zu Ober-« Mühl-»
wie hiermit beauftragt-

Der Königliche Landrath.
v. {Hofmbetg

B. Bekanntmachungen anderer Behörden.
Orts, den 25. April 1872

Jmuf--Termine.
Donnerstag, den 2. Mai er., Nachmittags l übt,
in Weißeuiee zur Revision: Bartkerey und Weiße-mee.

Nachmittags 2 übt,
in Maliers zur Revision: Maliers und Bukowintke.

« Nachmittags 31/2 übt,
inG.r -Graben zur Revision: (Et: Graben, Grüneiche.

Nachmittags 51/2 übt,
in Briese zur Revision: Sechskrefernz zur Jmpfung:
Briefse und Hönigern.
Freitag, den 3 Mai er, Nachmittags 3 übt,

in· Ober- Mühlwitz zur Revision: Gaibitz Nieder-
Mühiwitz und Reeiewitz

Nachmittags 41/2 übt,
in WabnitzzurRevrsiom Nauke Neuvorwerk u. Wabnitz.

Nachmittags 51/2 übt,
in Buchwald zur Impfung: Buchwaid, 3 Kinder aus
Pangau und 3 Kinder aus Woitsdorf.
Montag, den 6. Mai er., Nachmittags 2 übt,
in man:Orts zur Revision: Kierm-;Oels zur Jmptung:
Kritichen, Süßwiukei und Pifchtawe.

Nachmittags 3 übt,
in Cunersdorfzuerpiuna: Cunersdori, Ki sPeterwitz
und Schieibis.

.5
 

P t i v a t-

Kirrhlicher Anzeiger aus Orts.
Am Sonntage Cantate
predigen zu Orts:

Jn der Schloß- und sNattritrbc:
Frübpredigt: Herr Probst T hielmann.
Amtspredign Herr Probst Thielmanu.
Nachmittagspredigtt Herr Diakonus Krebs.

Wochenpredigt:
Donnerstags, den 2. Mai, Vormittags 8%übt:

Herr Diakonus Krebs.

azztzzzxxzxxmzxa

d 100 tüchtige Maurergeiellen«g
Fsucht bei sehr hohem Lohn und act-F

dauernder Beschäftigung
g M. Lande,

Maurermeister in Ostrowo."
WHXUMXS

 

sin GrsWeigelsdorf zur Revision:

 
 

Nachmittags 4’], übt,
Dörndorf; zur

Jurpfung: Görlitz, Mirkau, Gr.- und Kl-sWeigelsdorf
und Wildichütz·. ‑
Dienstag, den 7. Mai er., Nachmittags I übt,

in Langewiese zur Revision: Lange-diese und Stein
Nachmittags 2 übt,

in Sibyllenort zur Revision Sityllenortz zur Jmpfung:
Domatichine.

Nachmittags 41/2 übt,
’ in Dobriichau zur Revision: Dohrischauz zur Jmpfung:
Eichgrund und Loiichwitz.

Nachmittags 5 übt,
in Jäntichdorf zur Revision: Jänrichoorf.

Nachmittags 6 übt,
in Gutwohne zur Revision: Döberle; zur Jmpfung:
Gutwohnr, Jackschonau und Caslsburg
Mittwoch, den 8. Mai er., Nachmittags 2 übt,

in Korschtitz zur Revision: Konchlitz
Nachmittags 3 übt,

in Ki.-Zöllnig zur Revision: Kl.-Zöllnig.
Nachmittags 4 übt,

in Vorstadt Bernstadt zur Revision: «Vogeigeiang;
zur Jmpfung; Vorstadt Berustadt, Langenhof und
Taschenberg.

Nachmittags 5 übt,
iu Patichkey zur Revision: Samin zur Jmpfunge
Patichky, Cunzendori und 4 Kinder ans Postelwitz.
Freitag, den lO. Mai er., Nachmittags 3 übt,

in Buchwaid zur Revision: Buchwaid.
Nachmittags 4 übt,

in Paugau zur Jtnpfung: Spangen.
Nachmittags 5 übt,

in Woitddorfzur Jmpiuug: Watte-dort Neudorib. B.
und Laubeer

Der Königliche Kreis-Physikus.
Dr. « Waldhaus.

 

günstigen

Futter-Rüben-Samen,
auch in kleinen Partieen, hat noch abzulassen
Schwierse bei Oels. Weiss.

Ich halte meine Sprechstunden:
Vormittags von 8—9 Uhr,
Nachmittags von 8—4 übt.

Bernstadt, den 19. April 1872.
Dr. WOHL

praktischer Arzt 2c.

Eisenbahnfchienen
in jeder Länge empfiehlt billigst

Isidor Vertun.
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Sonnabend-, den 4. Mai 1872,
ormittag5 112161:-

Letzte versammlungun .111anjabt des ifleanamtsch-patrwttschenVerein-
im Gasthofe (‚aus glaenea Adler«

11 c .
 

Tagesordnung-
1) Vortrag der eingegangenen Schriftstiicke.
2) Fortsetzung des Berichts über die Arbeiten des Congreffes Deutscher Landwirthe in Berlin.
3) Vortrag des Wiesenban-Technikers und Kultur-Jngenieurs Herrn Appun aus Gleiwitz über

den praktischen Wiesenbau der Neuzeit
4) Fortsetzung des Vortrages des Herrn Oberamtmann Retter über die rationelle Bearbeitung

des Flachses zum Verkauf an die Spinnereien.
_ Die Herren Guts- und Rustikal-Besitzer, sowie Freunde der Landwirthfchaft werden gebeten,

als Gäste recht zahlreich zu erscheinen. .

Das Directonum.
von Kessel-Zeutsch. Grove.

Preußische
Central-BodencredikActiengesellschast

Hypotheken- Darlehne auf Liegenschaften und auf felbststängdige, m größeren Städt-en
belegeneHausgiundftücke werden durch die unterzeichnete Agentur vermittelt, bei welcher
Prospekt und Antrags-Formular zu entnehmen sind.

Es wird insbesondere auf die unkündbaren Hypotheken- Darlehne zum Zinsfuße
von 41/2 Procent aufmerksam gemacht.

Oels, den 16. April 1872.

 

W. Bielscnowsky.

DieKnochenmehl- n.ehemiseheDungFabrik .
in Spahlitz bei Oeis

empfiehlt zur Frühjahrs- Saat:
Rohe, gedämpfte ftaubfeine, sowie mit Schwefelsäure aufgeschlossene
Knochen--Mehle, stickstoffhaltige und stickstofssreie Superphosphate,

Ammoniak-Superphosphat.

Robert Hauche-.
Amerikanischer Pferdezahn-Meis, ’ «

gelb und roth Futter-Rüben- s . .
gelb und roth Futter-Möhren- Saamcn

ne « Arthur schon-.
—-

Die in Nr. 16 des Kreisblattes vorgeschriebenen Schema I. und II. zur Aufstellungder
Uebersichten der Klassensteuer-Verhältnisse sindin A. Ludwig’s Buchdruckerei nicht vor-
rüthig, was aufmehrfache Anfragen hierdurchangezeigt wird. 1 h

 

 

—
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W”331%deburer Hagelbersicherungs-Gessellsehaft
gentur sgiir Oels und Umgegend an Ste des Herrn Friedrich

Poet-steh welcher sie niedergelegt hat, dem
Kaufmann Herrn Paul Gottschalk in Oels

übertragen, was ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringe
Breslau, den 10. April 1872

G. Becker,
General-Ageut der Magdeburger Hageluerficherttngs-Gesellschaft

Bezugnehmend auf vorstehende Anzeige empfehle ich mich zur An-
nahme von Versicherungs-Anträgen für genannte Gesellschaft und hinzu
jeder gewünschten Auskunft bereit. —

Oels, den 10. April 1872.
Paul Gottschalk,

Agent der Magdeburgcr Hageluerficheruugs-Gefellfchaft.

Die Preußisehe Hagelverfieherungs-Actien-Gesellschaft
in Berlin

versichert sämmtliche Bodenerzeugnisse zn billigen und festen Prämien gegen Hagelschaden.
· Nähere Auskunft ertheilt bereitwilligst

— « Arthur schalt-.

    

.-„m 
 

 

 

 

   

Seknnntwachung. MAReran Sigexlthgdx Beseelt-u

Die an unserer Choussee belegenen Zollhebe- (Pko 200 Zoupmeto .:: 106 KilogrammeAJ
stellen Deutsch-Marchwitz, Giesdorf, Constadt-Ell- » Wüste feine MWE ,—deknükes

seh Use Nssdsk-Ellg.«te- Die erste um setze est esse-s en- 111: sei ·"i"13"·: e 12: 121:“
1 /2metltger‚ die beiden andern met lmetliger Roggm» _ · 523.. 526-. 520-. 5 16.. 518...
Hebebefugniß, sollen einzeln vom 1. Juli a. cr. Geka - ‑ ‑ Zi-— 223— Jä— ZEIT-— THE-:
ab auf drei hintereinander folgende Jahre im ZIIU '_« _‘ 5 8: 514:. 425:. 4 6: 415...
Wege der öffentlichen Licitation an kautionsfähige Matktpkeis der Stadt Oels
Unternehmer meistbietend verpachtet werden. Hierzu vom 20. April 1872 . ..
ist TermEn auf Waare. feine mittle ordrnare.

Montag-, den 6. Mai 1872, ZEIT-III : ; s j deiNgkiLchessel ZEIT FZZT HZZ
Nachmittags 2 Uhr, Gerste . . . . djto 119—- 118—— 117——

im Hotel Grimm (Schiitzenhaus) zu Namsluu €22? ; ; J J III '13: FZJJ III
anberaumt, zu welchem Pachtlnstige mit dem Bei Kartoffeln - . . . ditv —27 6 —25-— —22 6

Heu ..... der Ctr. ——21-————20——-——18:merken eingeladen werden, daß die Licitations- 61101) » _ » _ das Schock 510l__ 5 5__
Bedingungen im Bureau des unterzeichneten Di- Maxktpkezg Der Stadt Baustode
rektors, sowie im Termine selbst eingesehen werden vom 20. April 1872. « ,
können. An Bietungs-Kaution sind Einhundert Haare INS- MTL 0111111161:-
Thaler preußisch Courant zu erlegen. XII I : Ä .. derNgiiitsocheffel g_21: 1—1128— 232:

Bernstadt, den 12. April 1872. Gerfte . . . . bito 117— Hei-— 115-—

Das Direktorium der Lcis-Numslan-Creuzburger Zåfikm · J I «J Ziis Eis-i .2 ZZT ZEIT
Aktien-Ehaussee. Hgätosselns . .. . detzitån : H B __ — ig:

Dr. Fabricius - Stroh· Z I Z Z das Schock 5 7 6,.515—-_5si-      


